
 

Datum:  __________________ 

Name:  _________________________ 

LESETEXT MEINE NOTIZEN 

Nutzen Tiere den Magnetismus?  
Wenn du dich im Wald verlaufen hast und die Sonne nicht scheint, kannst 
du mit einem Kompass versuchen, die passende Richtung zu finden. Die 
Magnetnadel eines Kompasses richtet sich im Magnetfeld der Erde 
ungefähr in Nord-Süd-Richtung aus und man weiß dann auch, wo Osten 
und Westen liegen. Weil das sehr gut klappt, nutzen die Menschen das 
schon seit mehr als 1000 Jahren, um ihren Weg zu finden. 

Aber wie finden sich Tiere zurecht? Wie navigieren sie, wenn der Himmel 
bewölkt ist? Du weißt vielleicht, dass sich viele Tiere auf ihren Geruchssinn 
verlassen, um ihre eigene Spur zu erkennen und um wahrzunehmen, wo 
andere Tiere sind. 

In den letzten Jahren haben Forscher viele neue Erkenntnisse darüber 
gewonnen, wie sich Lebewesen mit Hilfe des Magnetfelds der Erde 
orientieren.  

Brasilianische Ameisen, zum Beispiel, haben winzige magnetische Teilchen 
in ihren Fühlern. Damit erkennen sie die Nord-Süd-Achse des Erdmagnet-
felds. 

Viele Schmetterlinge legen Tausende von Kilometern im Jahr zurück, um 
ihre Überwinterungsgebiete aufzusuchen. Auch sie haben Magnetsensoren 
in ihren Antennen (Fühlern). Damit können sie feststellen, an welchem Ort 
auf der Erdkugel sie sich gerade befinden. 

Fischarten wie Aale und Lachse unternehmen weite Wanderungen im 
Meer. Auch sie nutzen das Magnetfeld der Erde, um ihren Weg zu finden. 

Zugvögel oder Brieftauben zeigen eine außergewöhnliche Orientierungs-
fähigkeit, wenn sie über Tausende von Kilometern in ihr Brutgebiet oder 
den heimischen Taubenschlag zurückfinden. Wissenschaftler sind sich noch 
nicht ganz einig, ob die Magnetfeldrezeptoren im Innenohr oder im Auge 
der Vögel zu finden sind. 

Der Magnetsinn ist aber nur ein Teil ihrer großartigen Orientierungs-
fähigkeit. Sie richten sich ebenfalls nach dem Sonnenstand, den Sternen 
oder sogar nach Duftkarten, die ihnen durch unterschiedliche Gerüche den 
Weg anzeigen. 

Wie ein Wissenschaftlerteam herausgefunden hat, sollen sogar Füchse die 
Erdmagnetfeldlinien nutzen. Vermutlich hilft der Magnetsinn dem Fuchs, 
den Abstand zu Beutetieren abzuschätzen. Wenn diese Vermutungen 
zutreffen, wäre der Fuchs das erste Tier, das Magnetfelder nicht dazu 
benutzt, um die Richtung zu bestimmen, sondern um Entfernungen genau 
zu ermitteln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Text entschlüsseln und  
einen Merkzettel für den Vortrag anlegen 

• Lies den Text sorgfältig bis zum Ende durch. 
 

• Markiere danach mit einem Bleistift die Wörter, die du als 
Schlüsselwörter vermutest. Gehe Absatz für Absatz vor. 

 
• Vergleicht und besprecht die Vorschläge für eure Schlüsselwörter in der 

Gruppe. 
 

• Übertrage die Überschrift oben in die Notizenspalte. 
 

• Stelle mit Hilfe der Schlüsselwörter, Stichwörter für den Vortrag des 
Textes zusammen. 

 
• Falte das Blatt so, dass du nur noch deine Notizen lesen kannst. 

 
• Übe in deiner Gruppe das Vortragen des Textes nur mit Hilfe deiner 

Notizen. Überarbeite gegebenenfalls deinen Merkzettel. 
 

  



 

Datum:  __________________ 

Name:  _________________________ 

Nutzen Tiere den Magnetismus? 

Aufgabe zum Lesetext:   

 Entscheide, ob die Aussagen richtig (r) oder falsch (f) sind. 
 Kreuze an und korrigiere die falschen Aussagen.  

Aussage r f Korrektur 

Die Magnetnadel eines Kompas-
ses richtet sich im Magnetfeld 
der Erde ungefähr in Nord-Süd-
Richtung aus. Man weiß dann 
aber noch nicht, wo Osten und 
wo Westen ist. 

  

_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
 

Schmetterlinge brauchen Licht, 
damit sie ihren Magnetkompass 
ablesen können. 

  

_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
 

Vom Nordpol aus kann man nur 
nach Süden gehen. 

  

_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
 

Brieftauben besitzen eine groß-
artige Orientierungsfähigkeit. 
Daher finden sie allein mit den 
Magnetfeldrezeptoren zurück in 
ihren Taubenschlag. 

  

_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
 

Der Nordpol der Kompassnadel 
zeigt auf der Erde in Richtung 
Norden. Deshalb ist der Nordpol 
der Erde ein magnetischer 
Südpol. 

  

_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
_____________________________ 
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